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Die Bürgschaftsbank Bayern GmbH (BBB) ist eine Selbsthilfeeinrichtung der gewerblichen Wirtschaft zum Zwecke der 
Mittelstandsförderung. Durch die BBB-Bürgschaft werden fehlende bzw. nicht ausreichende Sicherheiten ersetzt und somit 
betriebsgerechte Finanzierungen ermöglicht. 
 
Träger der BBB sind neben Banken, Sparkassen und Versicherungsgesellschaften v.a. die Verbände und die Handwerks-
kammern. 
 
Gemeinsam mit der Handwerkskammer für Niederbayern-Oberpfalz (HWK Ndb./Opf.) wurde das Sonderprogramm 
BBB - fit  ins Leben gerufen, das die Vorteile einer BBB-Bürgschaft mit dem Branchen- und betriebswirtschaftlichen 
Beratungs-Know how der HWK verbindet. 
 
Antragsberechtigt sind in der Pilotphase ausschließlich Handwerksbetriebe (KMU) mit Firmensitz bzw. Investi tionsort 
in Niederbayern und der Oberpfalz.   Bei den zu verbürgenden Vorhaben kann es sich sowohl um Existenzgründungen, 
Wachstumsfinanzierungen, Konsolidierungsvorhaben als auch reine Betriebsmittelfinanzierungen handeln. Die Antrag-
stellung im Sonderprogramm BBB - fit  kann betragsunabhängig erfolgen, d.h. sowohl für kleine als auch für große 
Vorhaben. 
 
Welcher Mehrwert bzw. Vorteil ergibt sich für das Unternehmen durch die Antragstellung im Rahmen des BBB - fit ? 
Hierzu vorab die Leistungen der einzelnen Vertragspartner: 
 
Leistungen der BBB: 
 
Die BBB übernimmt für wirtschaftlich sinnvolle und vertretbare Vorhaben eine Bürgschaft . Dies bedeutet: 
 

• werthaltige Sicherheit für die Bank bzw. Sparkasse 
• Risikoentlastung für Investitionen bis zu 80%, bei Betriebsmittelfinanzierungen bis zu 70% 
• Kreditprüfung durch einen weiteren kompetenten Finanzierungspartner 
• Flexibilität in der Handhabung (vorzeitige Bürgschaftsrückgabe jederzeit möglich, Umfinanzierung/ 

Tilgungsstreckung i.d.R. möglich) 
 
Weitere Informationen zur Ausgestaltung der Bürgschaft finden Sie auf der Internetseite unter www.bb-bayern.de. 
 
 
Leistungen der HWK: 
 
Die HWK führt einen kostenlosen Unternehmens-Check  durch, sobald der Handwerksbetrieb den mit Bürgschafts-
übernahme ausgehändigten Beratungsgutschein einlöst (je nach Bedarf, i.d.R. frühestens nach sechs bis neun Monaten 
nach Bürgschaftsübernahme). Dieser Unternehmens-Check beinhaltet folgende Bereiche: 
 

• Stärken-Schwächen-Analyse 
• Plan-Ist-Vergleich anhand der Ursprungsplanung und der aktuellen BWA 
• Abweichungsanalyse 
• evtl. Aktualisierung der Jahresplanung 
• Erarbeitung von Handlungsempfehlungen für geeignete Maßnahmen bei Fehlentwicklungen 
• Begleitung bei der Durchführung der empfohlenen Maßnahmen 

 
Aus diesen Leistungen ergeben sich folgende Vorteile für den Handwerksbetrieb : 
 

• die Realisierung des Vorhabens wird ermöglicht 
• i.d.R. günstigere Kreditkonditionen aufgrund der werthaltigen Sicherheit 
• Transparente Ist-Situation des Betriebes 
• Rechtzeitiges Erkennen und Vorbeugen von etwaigen Fehlentwicklungen 
• Professionalisierung der Unternehmensplanung 
• Erhöhte Qualität in der Bankbeziehung 
• Fachkundige Beratung durch die Spezialisten der Handwerkskammer 

 
 
Wir freuen uns auf Ihren Antrag! 
 
 
Für Rückfragen wenden Sie sich bitte an nachfolgende Adressen: 
 
Handwerkskammer für Niederbayern und Oberpfalz Bürg schaftsbank Bayern GmbH  
Geschäftsbereich Beratung 
Ditthornstraße 10, 93055 Regensburg Max-Joseph-Str. 4, 80333 München 
Tel. (09 41) 79 65-129 Tel. (0 89) 54 58 57-0 
Fax (09 41) 79 65 28 11 29 Fax (0 89) 54 58 57-9 


